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Werte Ober-Grafendorferinnen, 
werte Ober-Grafendorfer!

Ein arbeitsreicher und außergewöhnlich heißer 
Sommer liegt hinter uns. Auch während der Ferien- 
monate wurde in unserer Gemeinde intensiv an  
wichtigen Zukunftsprojekten gearbeitet.

Mit dem Kindergartenzubau Ebersdorfer Straße, der Sa-
nierung des Hauses am Hauptplatz und der Fertigstel-
lung unseres Regenwasserplanes konnten wesentliche 
Projekte weiter vorangetrieben werden. Ein besonderer 
Schwerpunkt lag auf der Vorsorge für mögliche Stark-
regenereignisse. Bestehende Rückhalte- und Absetzbe- 
cken wurden kontrolliert und gereinigt. Insbesondere in Wan-
tendorf und Dietmannsdorf, Baumgarten und Reitzing wurde an 
Auffangmöglichkeiten und Abflussrinnen gearbeitet, um bekann-
te Problemstellen weiter zu entschärfen.
Auch am Ebersdorfer See wurden wichtige Arbeiten durchge-
führt. Der Ablauf, über den bei einem hohen Wasserstand über-
schüssiges Wasser kontrolliert abgeleitet werden kann, wurde 
wieder instand gesetzt. Gerade die Erfahrungen des Hochwas-
sers 2024 haben gezeigt, wie wichtig funktionierende Abflusswe-
ge und regelmäßig gewartete Anlagen sind. Gleichzeitig wurde 
während des heißen Sommers die Wasserqualität des Sees eng-

maschig kontrolliert. Umso erfreulicher ist es, dass diese, trotz 
der hohen Temperaturen, den ganzen Sommer über den erfor-
derlichen Qualitätsanforderungen entsprochen hat.
Hitze, Trockenheit und Starkregen werden unsere Entscheidun-
gen künftig noch stärker prägen. Ich bin daher froh, dass wir 
uns in Ober-Grafendorf bereits früh mit Klimawandelanpassung 
beschäftigt haben und diesen Weg konsequent weitergehen. 
Auch beim Trinkwasser wurden während der heißen Wochen, 
insbesondere nachts, teilweise sehr hohe Verbrauchswer-
te festgestellt. Vielleicht lohnt es sich daher auch privat, über 
Alternativen nachzudenken: Regenwasser zu sammeln, vor-
handene Brunnen wieder zu nutzen oder bei der Garten- 
bewässerung bewusster mit Trinkwasser umzugehen. 
Mit dem Herbst beginnt nun auch ein neues Schul- und 
Bildungsjahr. Allen Kindern und Jugendlichen wünsche 
ich einen guten Start und viel Freude im neuen Schuljahr. 
Ein besonderer Meilenstein ist der Start der neuen Musik- 
schule Pielachtal-Sierningtal. Mit dem Zusammenschluss der 
bisherigen Musikschulen entsteht eine starke gemeinsa-
me Struktur für 16 Gemeinden und damit ein langfristig 
abgesichertes, vielfältiges und musikalisches Bildungsangebot. 
Besonders freut mich, dass Dir. Anna Thallauer die Leitung 
dieses neuen regionalen Verbandes übernimmt. 
Nun dürfen wir uns auf einen lebendigen Herbst mit zahlreichen 
Veranstaltungen und Angeboten unserer Vereine freuen. Gleich-
zeitig werden auch die Fortschritte unserer laufenden Gemeinde- 
projekte immer sichtbarer. Ich wünsche Ihnen und Ihren Famili-
en einen schönen Herbst und freue mich auf viele Begegnungen  
in unserer Marktgemeinde.

Ihr Bürgermeister DI (FH) Rainer Handlfinger
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100 JAHRE RUBNER:
Ein Jahrhundert Holzkom-
petenz, Innovation und  
gelebter Zusammenhalt 
Ein Jahrhundert Unternehmensgeschichte,  
geprägt von Mut, Weitblick und der Leiden-
schaft für den Werkstoff Holz: Mit einem  
großen Fest für alle Mitarbeitenden feierte  
die Rubner Gruppe am Standort Ober- 
Grafendorf ihr 100-jähriges Bestehen. 
Was 1926 mit einem kleinen, wasserbetriebenen Sägewerk in Ki-
ens in Südtirol begann, hat sich über drei Generationen hinweg zu 
einer international tätigen Unternehmensgruppe entwickelt. Die 
Rubner Gruppe zählt heute zu den führenden Holzbauunternehmen 
Europas und steht für nachhaltiges Bauen, Innovationskraft und 
eine starke Unternehmenskultur. Ein wichtiger Meilenstein dieser  
Erfolgsgeschichte war die Übernahme des damaligen Glöckel Holz-
bau in Ober-Grafendorf im Jahr 2006 – der Beginn einer Entwick-
lung, die den Standort zu einem bedeutenden Kompetenzzentrum 
für modernen Ingenieurholzbau gemacht hat. 

Passend zum Jubiläumsjahr wurde nun auch ein neues Kapitel 
in Ober-Grafendorf aufgeschlagen. Erst kürzlich investierte Rub-
ner umfassend in die Weiterentwicklung des Standorts und schuf  
moderne Büro-, Sozial- und Seminarräume sowie zusätzliche Infra-
struktur für die Zukunft. Damit setzt das Familienunternehmen ein 
klares Zeichen für nachhaltiges Wachstum, langfristige Standort- 
bindung und die Wertschätzung seiner Mitarbeitenden. 

Im Rahmen der Jubiläumsfeier begrüßte Geschäftsführer Gerald 
Schönthaler die zahlreichen Gäste und Mitarbeitenden. Persönliche 
Worte von Peter Rubner unterstrichen die Bedeutung des Unterneh-
mens für die Region und die Menschen, die den Erfolg des Stand-
orts tagtäglich mitgestalten: „100 Jahre Firmengeschichte Rubner 
ist die Geschichte tausender Mitarbeitender, die durch ihren Einsatz 
zu diesem Erfolg beigetragen haben. Als Unternehmerfamilie in der 
4. Generation sind wir stolz darauf, ein Teil davon zu sein. Uns alle 
verbindet die Freude am Werkstoff Holz und die Vision, gesunde  
Lebensräume zu schaffen. Mit der Investition hier in Obergrafendorf 
werden wir diesem Anspruch voll gerecht“. 

DI (FH) Rainer Handlfinger, Bürgermeister von Ober-Grafendorf, gratu-
lierte mit einem Geschenkskorb regionaler Spezialitäten und brachte  
damit die Anerkennung und Wertschätzung für das Unternehmen 
zum Ausdruck. 

Der Höhepunkt des offiziellen Festakts stand ganz im Zeichen jener 
Menschen, die Rubner seit 100 Jahren tragen: der Mitarbeitenden. 
Nach einer feierlichen Segnung durch Ober-Grafendorfs Pfarrer 
Emeka übergab die Familie Rubner symbolisch einen überdimen-
sionalen Holzschlüssel – den „Schlüssel zum Erfolg“ – an vier der 
Lehrlinge, in Vertretung der gesamten Belegschaft. Gleichzeitig 
wurde damit auch der neu entwickelte Standort offiziell eröffnet. 
Die Botschaft dahinter war klar: Die Zukunft von Rubner liegt in den 

Händen jener Menschen, die mit ihrem Engagement, ihrem Know-
how und ihrem Zusammenhalt jeden Tag zum Erfolg des Unterneh-
mens beitragen. Im Anschluss verwandelte sich das Werksgelände 
in einen Ort der Begegnung. Im Festzelt sorgten regionale Kulinarik, 
eine Bierinsel und die Weinecke von Winzer Lukas Hagen für genuss-
volle Stunden. Der eigene Messestand wurde kurzerhand zum bun-
ten „Kids Corner“ umfunktioniert: Kinderschminken, Riesenseifen-
blasen, Luftballonkünstler, Zuckerwatte, Bastel- und Malstationen 
sowie eine Hüpfburg ließen Kinderherzen höherschlagen. 

Besonderen Anklang fanden auch die Werksführungen und die 
Besichtigung der neuen Büroräumlichkeiten. Viele Mitarbeitende 
nutzten gemeinsam mit ihren Familien die Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen ihres Arbeitsplatzes zu werfen und die jüngs-
te Entwicklung des Standorts hautnah zu erleben. Für bleibende  
Erinnerungen sorgte zudem eine Fotobox, die zahlreiche Schnapp-
schüsse festhielt. 
Ein weiterer Programmpunkt war die Premiere des neuen Unterneh-
men Films „The Sound of Rubner 3.0“. Der Film zeigt die Vielfalt der 
gesamten Rubner Gruppe und macht erlebbar, wie aus unterschied-
lichen Standorten, Kulturen und Kompetenzen eine starke Gemein-
schaft entsteht.  Die Feier in Ober-Grafendorf machte deutlich, wofür 
Rubner seit mittlerweile 100 Jahren steht: für die Verbindung von 
Tradition und Innovation, für nachhaltiges Wachstum und vor allem 
für Menschen. Denn hinter jedem Bauwerk, jeder Innovation und 
jeder Erfolgsgeschichte stehen jene, die sie möglich machen. Das 
Jubiläum war deshalb nicht nur ein Blick zurück auf ein beeindru-
ckendes Jahrhundert Unternehmensgeschichte, sondern vor allem 
ein Fest des gemeinsamen Weges in die Zukunft.

Über Rubner Holzbau GmbH
Rubner Ingenieurholzbau, ein Unternehmen der Rubner Gruppe, 
entwickelt und realisiert individuelle Holzbaulösungen für groß-
volumige Bauvorhaben aus den Bereichen Wohnen, Bildung und 
Verwaltung, für Industrie- und Gewerbe oder landwirtschaftliche 
Nutzungen. Unter dem Motto „better with wood“ prägt das Unter-
nehmen Bauwerke mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz nach-
haltig und erhöht die Lebensqualität seiner NutzerInnen. Weltweit 
setzen mehr als 500 Mitarbeiter:Innen an 6 Standorten in Italien, 
Deutschland, Österreich und Frankreich die Visionen von Kund:in-
nen und Kunden von der kompetenten Beratung über die Planung 
und Produktion bis zur Montage um. So entstehen individuelle Inge-
nieurholzbauprojekte, die den Alltag heute und das Leben zukünfti-
ger Generationen positiv beeinflussen.

Würdigung durch DI (FH) Rainer Handlfinger, Bürgermeister 
von Ober-Grafendorf - v. l. n. r.: Bgm. DI (FH)  Rainer Handlfinger, 
Peter Rubner, Gerald Schönthaler, Stefan Rubner
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FUSIONIERUNG: 
Musikschule  
Pielachtal Sierningtal
Die Obleute der drei zusammenwachsen-
den Musikschulen trafen sich zu Gesprächen 
über die Organisation der neuen Musikschule 
Pielachtal-Sierningtal, die im September 2026 
startet. Bgm. Arthur Rasch (Hofstetten-Grünau) 
lud dazu Bgm. Martin Robausch (Kirchberg/
Pielach, Obmann Musikschule Pielachtal), 
Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger (Obmann Mu-
sikschule Ober-Grafendorf) und VBgm. Andrea 
Strobl (Prinzersdorf, Obfrau Musikschule Prin-
zersdorf) zu einem Fototermin ins Gemein-
deamt Hofstetten-Grünau. Mit dabei waren 
Musikschuldirektorin Anna Thallauer, Leiter-
stellvertreter Erich Kirchner, Musikschuldirek-
tor Siegi Binder sowie Iris Hobel und Katharina 
Hirschmüller, die die Administration der neuen 
Musikschule unterstützen.

Was bleibt gleich? Die Schüler:innen werden weiterhin an densel-
ben Standorten wie bisher unterrichtet. Auch die Musikschullehrkräf-
te sind wie gewohnt an den jeweiligen Standorten tätig. Die bekann-
ten Ansprechpartner:innen bleiben ebenfalls vor Ort und stehen 
weiterhin für Fragen und Anliegen zur Verfügung.
Was wird neu? Durch die Zusammenlegung können neue Unter-
richtsangebote geschaffen und noch besser auf die Bedürfnisse der 
Schülerinnen und Schüler abgestimmt werden. Gleichzeitig werden 
die Tarife vereinheitlicht. Ein besonderer Vorteil: Das gesamte Musik- 
und Tanzangebot der bisherigen Standorte steht künftig allen Schü-
ler:innen aus den Gemeinden der neuen Musikschule zum gleichen 
Tarif offen. Damit entsteht ein größeres und vielfältigeres Angebot 
für die gesamte Region. Mehr Infos unter: https://musikschu-
le-pielachtal-sierningtal.at/

Bgm. Martin Robausch, Leiterinstellvertreter Erich  Kirchner, 
Musikschuldirektorin Anna Thallauer, Bgm. Arthur Rasch, Iris 
Hobel, Musikschuldirektor Siegi Binder, Katharina Hirschmül-
ler, Vizebgm. Andrea Strobl, Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger
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PIELACH-RENATURIERUNG – 
Bauarbeiten in Ober-Grafendorf & Weinburg abgeschlossen

Nach Beginn der Bauarbeiten Mitte September 
2025 wurde das Renaturierungsprojekt an der 
Pielach, für das der Pielach-Wasserverband 
als Projektträger fungierte,  am 24. Juni 2026 in 
Ober-Grafendorf und Weinburg feierlich durch 
Herrn Landesrat Anton Kasser in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
und den Leiter der Abteilung Siedlungswass-
erwirtschaft, Herrn  Jakob Schrittwieser, Sek-
tion IV - BMLUK, in Vertretung von Herrn Bun-
desminister Norbert Totschnig, im Beisein der 
Bürgermeister der beiden Projektgemeinden, 
Vertreter des Pielach-Wasserverbandes, der  
Fischerei und des Projekt-Teams, eröffnet.

Durch gezielte Aufweitungen wurde der Pielach wieder mehr 
Raum gegeben und der Hochwasserschutz durch die Schaffung 
und Wiederanbindung natürlicher Retentionsräume verbessert. 
Gleichzeitig werden gewässerökologische Defizite wie mangelnde 
Strukturvielfalt, die Eintiefung des Flussbetts und Wanderhinder-
nisse für Fische behoben.
 
Zu den naturräumlichen Schätzen des Pielachtales gehören sel-
tene Arten wie Eisvogel und Huchen. In der Pielach lebt bis heu-
te eine der letzten selbständig reproduzierenden Populationen 
des auch als „Donaulachs“ bekannten Huchens. Durch Buhnen, 
Totholzpakete und die Entfernung von Wanderhindernissen wird 
die eigendynamische Entwicklung der Pielach in einem rund 5,6 
Kilometer langen Entwicklungskorridor von insgesamt 52 Hek-
tar gefördert. 32 Hektar wurden dafür angekauft, entschädigt 
oder im Rahmen eines Flurbereinigungsverfahrens wertgleich 
getauscht. Damit verbindet das Projekt Hochwasservorsorge, 
Naturschutz und eine nachhaltige Entwicklung des Pielachtales. 
Umweltminister Norbert Totschnig: „Die Renaturierung der Pielach 
zeigt beispielhaft, wie das Projekt "LIFE IRIS" ökologische Aufwer-

tung, Hochwasserschutz und Lebensqualität verbindet. Das Umwelt-
ministerium investiert rund 2,9 Mio. Euro und leistet damit einen wich-
tigen Beitrag zur Wiederherstellung wertvoller Flusslebensräume.“ 
 
Landesrat Anton Kasser: „Dieses Projekt zeigt, dass Hochwas-
serschutz, Naturschutz und regionale Entwicklung gemeinsam  
gedacht werden können. Mein Dank gilt allen Beteiligten, die 
damit nachhaltigen Mehrwert für die Region und kommen-
de Generationen schaffen.“ Ober-Grafendorfs Bürgermeister 
DI (FH) Rainer Handlfinger: „Für Ober-Grafendorf ist dieses 
Projekt ein wichtiger Schritt in Richtung Zukunft: Die Pielach 
wird ökologisch aufgewertet und gleichzeitig als Erholungs- 
und Begegnungsraum neu erlebbar. Damit stärken wir Nach-
haltigkeit, Artenvielfalt und Lebensqualität im Pielachtal.“ 
 
Michael Strasser, Bürgermeister der Gemeinde Weinburg: „Mit 
"LIFE IRIS" übernehmen wir Verantwortung für unsere Natur und 
kommende Generationen. Wir geben unserer Lebensader Pielach 
Raum zurück und schaffen damit Lebensraum für Flora und Fauna 
– und auch für uns Menschen.“
 
Gottfried Auer, Obmann des Pielach-Wasserverbandes: „Mein 
Dank gilt den Gemeinden und besonders den Grundstückseigen-
tümern, die Flächen zur Verfügung gestellt haben. Dadurch konn-
te unserer blauen Lebensader wieder mehr Raum gegeben wer-
den – frei nach dem Motto: "Besser Breitwasser als Hochwasser". 
Für das Projekt stehen insgesamt rund 4,6 Millionen Euro aus EU 
LIFE IRIS, Umweltförderung, Biodiversitätsfonds und NÖ Land-
schaftsfonds zur Verfügung. Die EU beteiligt sich mit rund 0,7 Mil-
lionen Euro, der Bund mit 2,9 Millionen Euro und das Land Nieder-
österreich mit knapp 0,8 Millionen Euro. Weitere 0,135 Millionen 
Euro kommen aus dem Bereich der Fischerei. Rund 0,1 Millionen 
Euro tragen die Pielach-Wasserverband-Mitgliedsgemeinden 
Ober-Grafendorf und Weinburg. Ergänzend zu klassischen Hoch-
wasserschutzbauten setzt Niederösterreich auf natürliche Rück-
halteflächen und Flussaufweitungen. Diese verbessern die Hoch-
wassersicherheit und schaffen zugleich ökologischen Mehrwert 
für Biodiversität, Gewässerschutz und Naherholung.
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Ober-Grafendorfer
FERIENSPIEL 
FERIENSPASS
Auch 2026 sorgte das Ferienspiel der  
Marktgemeinde Ober-Grafendorf wieder  
für abwechslungsreiche und spannende  
Ferientage. Gemeinsam mit zahlreichen  
Vereinen und Institutionen wurde ein  
vielfältiges Programm für unsere jüngsten  
Gemeindebürger auf die Beine gestellt. 

Besonders freuen wir uns über die rege Teilnahme und das  
große Interesse an den zahlreichen Angeboten. Ein herzliches  
Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, die mit ihrem Engagement 
zum gelungenen Ferienspiel 2026 beigetragen haben.

Ein herzliches Dankeschön an alle Firmen, Vereine  

und Institutionen für ihre Unterstützung sowie an  

unseren langjährigen Sponsor, die Raiffeisenbank 

 mit Gebietsleiter Werner Frech.



-50%
auf ein Brillenglas

September & 

Oktober 2026

Aktion gültig beim Kauf einer 
Fassung inklusive Gläser.

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barablöse. Alle Angaben ohne Gewähr. 
Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten.  

Würnsdorf
Spitz

Melk
Ottenschlag

Purgstall
Neufurth

Ybbs
Grein

waldvierteloptik.at

Gemeinde

GEMEINSAM DIE  
MOBILITÄT VON  
MORGEN GESTALTEN
Was bewegt die Kinder in den Gemeinden?  
Mit dieser Frage beschäftigte sich bereits  
im Jahr 2025 die Klima- und Energie-Modell- 
region (KEM) „Fit für 2050“ bei einem Mobili-
tätsworkshop in der Mittel- & Musikmittelschu-
le Ober-Grafendorf. Nun wurde der Dialog  
fortgesetzt – und zwar direkt mit den  
Verantwortlichen aus den Gemeinden.

Auf Einladung der KEM trafen die Schüler:innen Bürgermeister  
DI (FH) Rainer Handlfinger (Ober-Grafendorf), Bürgermeister Mi-
chael Strasser (Weinburg) sowie Bürgermeisterin Brigitte Thallauer  
(St. Margarethen an der Sierning). Begleitet und moderiert wurde 
der Workshop vom Mobilitätsmanagement Niederösterreich.
Im Mittelpunkt stand der Austausch zwischen den Kindern und den 
Gemeindevertreter:innen. Die Schüler:innen nutzten die Gelegen-
heit, um ihre aktuellen Anliegen, Ideen und Wünsche rund um das 
Thema Mobilität vorzubringen. Dabei ging es unter anderem um  
sichere Schulwege, Radverkehr, öffentliche Verkehrsmittel sowie 
Verbesserungsmöglichkeiten im unmittelbaren Schulumfeld.

DIE KEM-MANAGERIN INFORMIERT

Die Bürgermeister und die Bürgermeisterin nahmen sich viel Zeit 
für die Fragen der jungen Workshopteilnehmer:innen. Sie berich-
teten über bereits umgesetzte Projekte in ihren Gemeinden und 
gaben Einblicke in laufende Planungen. Gleichzeitig wurde auch 
erläutert, warum manche Wünsche aus finanziellen, rechtlichen 
oder organisatorischen Gründen nicht oder nicht sofort umgesetzt 
werden können. Gerade dieser direkte Austausch machte den Work-
shop besonders wertvoll. Die Kinder konnten erleben, wie kommu-
nale Entscheidungen entstehen und welche Herausforderungen 
bei der Umsetzung von Projekten berücksichtigt werden müssen. 
Umgekehrt erhielten die Gemeindevertreter:innen wichtige Einbli-
cke in die Sichtweise der jungen Generation. Mit viel Engagement, 
spannenden Diskussionen und einem offenen Miteinander wurde  
deutlich: Die Kinder haben wertvolle Ideen – und ihre Stimmen  
verdienen Gehör.
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Wir gratulieren herzlich!

Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger und Vbgm. Andrea Kotmiller luden zur Babystunde in die Tagesbetreuung WIFKI und hießen  
die jüngsten Bewohner:innen von Ober-Grafendorf herzlich willkommen. Für jedes Baby gab es WIO Gutscheine im Wert  
von € 100,-- sowie ein  personalisiertes Babybuch.

ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN  
kommt zur Mutter-Eltern-Beratung!
 
Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitser- 
zieher:innen vom Projekt Apollonia NÖ stark frequen-
tierte Mutter-Eltern-Beratungsstellen in ganz NÖ. Sie 
informieren Eltern über die optimale Zahnpflege bei 
Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll 

bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen und ist für  
die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum 
Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch 
die Eltern notwendig!

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 
Mo., 12. Oktober 2026 um 11:15 Uhr in die 
Mutter-Eltern-Beratungsstelle Ober-Grafendorf
am Gemeindeamt.

KROKOS KROKOS 
ELTERNBERATUNGELTERNBERATUNG

KROKO UND KROKO UND DIEDIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHER/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERININ
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!

WANN?WANN?

WO?WO?

www.apollonia-noe.at

BUNTE KINDER- 
UND FAMILIENTAGE 
IM WIFKI
Beim WIFKI-Kinderzentrum gingen die tra- 
ditionellen Kinder- und Familientage der 
Marktgemeinde Ober-Grafendorf mit einem 
bunten Programm über die Bühne. Zahlreiche 
Kinder und Familien nutzten das vielfältige 
Angebot mit Hüpfburgen, Zauberclown, Kas-
perltheater, Minidisco, Kinderschminken, Bal-
lonfiguren und Riesenseifenblasen. Auch der 
großzügige Spielplatz des WIFKI war an beiden 
Tagen ein beliebter Treffpunkt.

Neben Spiel und Unterhaltung konnten sich interessierte El-
tern über das Betreuungsangebot des WIFKI informieren. Für 
das leibliche Wohl sorgte der WIFKI-Förderverein mit regiona-
len Köstlichkeiten der Fleischerei Ettl, beim Frühschoppen sorg-
ten die Dirndltaler Anlassbläser für musikalische Stimmung. 

v. l. n. r.: Bürgermeister Rainer Handlfinger, Gebietsleiter  
Werner Frech von der Raiffeisenbank Ober-Grafendorf, Vize- 
bürgermeisterin Andrea Kotmiller (v. l.), sowie Wifki-Obmann 
Michael Paukowitsch und der ehemalige Obmann Erich Ram-
mel (3. und 2. v. r.) und Team freuten sich über die vielen Besu-
cherinnen und Besucher bei den Kinder- und Familientagen.
 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten WIFKI-Team, allen 
Helferinnen und Helfern sowie der Raiffeisenbank Ober-Grafendorf 
für die Unterstützung der Veranstaltung.



In den letzten Monaten mussten wir uns von
Herbert Amasser (*1959), 27.06.2026

Maria Gruber (*1939), 02.07.2026
Andrea Bangemann (*1962), 10.07.2026

Johanna Marchat (*1938), 16.07.2026
Elena Vilceanu (*1946), 20.07.2026

Alessandro Saltarel (*1988), 25.07.2026
Leopoldine Rubitzko (*1932), 06.08.2026

Ursula Dienstbier (*1976), 10.08.2026
Josef Langgaßner (*1938), 15.08.2026

Dipl.-Ing. Dr. Margareta  
Furtmüller (*1961), 25.08.2026

Josefa Puchegger (*1938), 27.08.2026,
Leopold Hehal (*1941), 03.09.2026

Maria Bugl (*1933), 05.09.2026
Erna Emsenhuber (*1943), 06.09.2026

Elfriede Boria (*1937), 10.09.2026
Andreas Resch (*1955), 15.09.2026

für immer verabschieden.

Die Marktgemeinde Ober-Grafendorf   
gratuliert recht herzlich!

Benjamin VORSTANDLECHNER

Petra KULIS

Antonia Marie LUGER

Emma FEIGL

Louis Kerry GUGERELL

Alara ASIPI

Rian LJATIFI

Leonard Heinrich MEMBIR

Lilia AFFLENZER

Kiara Laureen STROBL
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Wir freuen uns über ZUWACHS

 www.aspetos.at

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG  
 
DONNERSTAG, 08. OKTOBER 2026 
DONNERSTAG, 05. NOVEMBER 2026 
DONNERSTAG, 03. DEZEMBER 2026 
Jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr im  
Gemeindeamt Ober-Grafendorf.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: 
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

MÜLL- UND ALTSTOFFSAMMELZENTRUM:

Jeden Donnerstag  von 14.00 bis 18.00 Uhr  
und jeden ersten Samstag im Monat  
von 08.00 bis 11.00 Uhr für Sie geöffnet.
(ausgenommen Feiertage) 

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG: 
Do, 24. Sept. 2026, 09.00-13.00 Uhr
Altstoffsammelzentrum Ober-Grafendorf 



Erleben
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Ein Fest für die Blasmusik: 170 Jahre  
Musikverein Ober-Grafendorf – St. Margarethen

Der Musikverein Ober-Grafendorf – St. Margarethen blickt auf  
ein geschichtsträchtiges und musikalisch intensives Wochenende 
zurück. Gemeinsam mit den „Pielachtalern“ feierte der Musik-
verein sein 170-jähriges Bestehen mit einem gewaltigen Gemein-
schaftskonzert. Bereits am Freitag, dem 12. Juni, versammelten 
sich die Musiker:innen im Hof der Raiffeisenbank zur intensiven 
Generalprobe. Bei diesem letzten großen Zusammenspiel holte 
sich das Orchester den feinsten Feinschliff für das bevorstehen-
de Festwochenende. Am Samstag, dem 13. Juni, war es ab 19.00 
Uhr dann endlich so weit: Das große Jubiläums-Open-Air-Konzert 
stand auf dem Programm. Das Wetter zeigte sich an diesem Abend 
zwar wechselhaft und der Wind machte die Sache zu Beginn des 
Auftritts ein wenig stürmisch, doch die Erleichterung war groß – der 
befürchtete Regen blieb glücklicherweise komplett aus.
Mit insgesamt rund 80 Musiker:innen  aus den beiden Musikvereinen 
Ober-Grafendorf – St. Margarethen und Prinzersdorf-Markersdorf 
(„Die Pielachtaler“) präsentierte das klanggewaltige Großorches-
ter ein mitreißendes Konzertprogramm vor zahlreichem Publikum. 
Unter der gemeinsamen Leitung von Kapellmeister Klemens Stiefs-
ohn und Florian Stiefsohn (Kapellmeister der Pielachtaler) hatte 
sich der Verein seit dem Herbst 2025 intensiv vorbereitet. Neben 
bekannten Melodien wie Auszügen aus dem Musical-Klassiker „My 
Fair Lady“ stand das monumentale militärische Tongemälde „Der 
Traum eines österreichischen Reservisten“ im Zentrum des Abends. 
Dieses epische Werk mit donnernden Kanonen und historischen 
Märschen war für alle Beteiligten auf der Bühne ein absolutes High-
light. Ein besonderer Höhepunkt am Samstagabend war zudem die  
offizielle Präsentation des exklusiven Jubiläumskalenders. Wer 
sich am Konzertabend noch kein Exemplar gesichert hat, kann 
diesen nach wie vor ganz einfach erwerben. Bestellungen wer-
den jederzeit gerne per E-Mail unter musik.ogra.stm@gmail.com 
entgegengenommen. Das großartige Gemeinschaftsprojekt fand 

Musikverein
OBER-GRAFENDORF
ST. MARGARETHEN

am Sonntag, dem 14. Juni ab 18.00 Uhr, seine erfolgreiche Fort- 
setzung. Da wurde das gesamte Konzert ein zweites Mal beim Mu-
sikverein „Die Pielachtaler“ im Gemeindezentrum Markersdorf vor  
begeistertem Publikum zum Besten gegeben. Der Musikverein 
bedankt sich ganz herzlich bei den zahlreichen Besucher:innen 
an beiden Tagen für das Kommen, den großartigen Applaus und  
die fantastische Unterstützung! 

Festakt und Frühschoppen 
100 Jahre Firma Rubner Holzbau GmbH

Der Musikverein Ober-Grafendorf – St. Margarethen durfte 
am 20. Juni den feierlichen Festakt sowie den anschließenden 
Frühschoppen anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Firma  
Rubner Holzbau GmbH musikalisch  gestalten.

v. l. n. r.: Obmann Leopold Lugbauer, Bgm. Brigitte Thallauer, 
Vbgm. Andrea Kotmiller und Kapellmeister Klemens Stiefsohn.
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Bei hochsommerlich heißem Wetter versammelten sich die 
Festgäste im gut beschatteten Festzelt auf dem Betriebsgelän-
de. Der Musikverein sorgte mit schwungvollen und traditionel-
len Klängen für hervorragende Stimmung unter den zahlrei-
chen Besucher:innen. Ein großes Dankeschön gilt der Firma 
Rubner für die hervorragende Verpflegung unserer Musiker:innen. 
Ein besonderes Highlight des Tages war zudem die Einladung zu 
einer exklusiven Führung durch das neu erbaute, beeindrucken-
de Gebäude, die uns faszinierende Einblicke in den modernen 
Holzbau ermöglichte.

Traditioneller 
Kirtags-Frühschoppen in St. Margarethen

Auch in diesem Jahr durfte der traditionelle Kirtag in St. Marga-
rethen nicht ohne die passende Festmusik stattfinden. Am 19. 
Juli gestaltete der Musikverein den alljährlichen Frühschoppen.
Mit einer Besetzung von rund 33 Musiker:innen nahmen 
wir Platz, um die Kirtagsgäste musikalisch bestens zu  
unterhalten. Wie jedes Jahr war die Stimmung unter den Gästen 
großartig, und bei gemütlichem Beisammensein fand der Kir-
tag einen gewohnt feierlichen und harmonischen Ausklang. Der  
Musikverein bedankt sich herzlich bei allen Besucher:innen  für den 
Applaus und die Treue!

Spiel, Spaß und Musik: 
Erfolgreiches Ferienspiel im Musikheim

Am 26. August fand das diesjährige Ferienspiel des Musikvereins 
Ober-Grafendorf – St. Margarethen statt. Rund 30 Kinder aus den 

Gemeinden Ober-Grafendorf und St. Margarethen folgten der 
Einladung und verbrachten einen abwechslungsreichen Nach-
mittag voller Musik, Kreativität und Spaß. 

Mit großer Begeisterung wurden zahlreiche Instrumente auspro-
biert und erste musikalische Erfahrungen gesammelt. Gemeinsam 
wurde laut, lustig und kreativ musiziert, wobei auch die beliebte 
Body Percussion für viel Freude und spannende Rhythmuserleb-
nisse sorgte. Die Kinder konnten dabei spielerisch entdecken, wie 
vielseitig und mitreißend Musik sein kann. Der Musikverein freut 
sich über das große Interesse und bedankt sich herzlich bei allen 
Kindern für ihren Besuch und die tolle Stimmung. Ein besonderer 
Dank gilt auch den Betreuer:innen, die diesen gelungenen Nach-
mittag ermöglicht haben. Vielen Dank für euren Besuch! Wir freuen 
uns schon auf ein Wiedersehen beim nächsten Ferienspiel.

Termine im Überblick – Save the Date

Der Musikverein Ober-Grafendorf – St. Margarethen freut sich 
auf Ihren Besuch bei den kommenden Veranstaltungen und be-
dankt sich herzlich für Ihre anhaltende Unterstützung!

	 04. Oktober
	 Tag der Blasmusik und Erntedankfest St. Margarethen

	 14. November 
	 Konzertmusikwertung in Rabenstein

 Folgen Sie uns auf Instagram: Einfach den QR-Code scannen 
und keine Termine, Fotos sowie Rückblicke aus unserem Vereinsle-
ben mehr verpassen!
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ESK NEWS 
2. LANDESLIGA
GRUPPENPHASE 2. LANDESLIGA 
AUFSTIEG KNAPP VERPASST
Wie in der vorigen Ausgabe berichtet, war für uns in der Gruppen-
phase von Aufstieg in die 1. Landesliga bis Abstieg in die Unterliga 
alles möglich. Durch einen Sieg gegen den ASKÖ Mödling konnten 
wir den 2. Platz in der Gruppe erreichen. Dadurch ist es zu einem 
Entscheidungsspiel, wer in die 1. Landesliga aufsteigt, gegen den 
Sieger in der Gruppe B, den ESV Flatz auswärts gekommen. Ein 
nervöser Beginn hatte zur Folge, dass wir die ersten 2 Spiele knapp 
verloren haben. Nach der Pause konnten wir das 3. Spiel gewin-
nen, beim 4. Spiel gab es ein Unentschieden. Spielstand 5:3 für ESV 
Flatz. Um noch im Spiel zu bleiben, musste also unbedingt ein Sieg 
her, was uns mit einem 9:0 auch souverän gelungen ist. Stand nach 
dem 5. Durchgang 5:5. Die Entscheidung musste in einer Verlänge-
rung (2 Kehren) fallen. Hier kann ein Fehlschuss über den Aufstieg  
entscheiden. Diese 2 Kehren konnte der ESV Flatz mit 3:1 für sich 
entscheiden. Der ESK kämpft somit auch in der nächsten Som-
mersaison wieder in der 2. Landesliga. Gratulation an den ESV  
Flatz zum Aufstieg in die 1. Landesliga!

SENIOREN 2.LANDESLIGA SÜD 
Am 22. August wurde in Schmidsdorf-Küb die 2. LL Senioren durch-
geführt. Nach einem schwachen Start steigerte sich die Mann-
schaft Bandion Gerhard, Bandion Manfred, Enzinger Peter, Stadler  
Thomas und es kam im letzten Gang zum Entscheidungsspiel um 
den Aufstieg in die 1. LL Senioren. Leider ging dieses Spiel knapp 
verloren, was für uns den 3. Platz und somit den Verbleib in der 
2. LL Senioren bedeutet.

DEFIBRILLATOR NEU BEIM ESK 
Im Frühjahr haben wir im Vorstand beschlossen, dass wir uns einen 
Defibrillator anschaffen. Am 9. Juli war es dann so weit. Der Defi 
ist von Hr. Frank RK erklärt und übergeben worden. Eine Woche 
später ist der Defibrillator im Netz eingebunden und für jedermann  
zugänglich. Standort: Terrasse ESK Luegerpark (Foto)
Wir hoffen, dass der Defibrillator nie gebraucht wird.
Sollte er jedoch benötigt werden, kann er Leben retten.

SANIERUNG PARKPLATZ
Ablagerungen des letzten Hochwassers verwandelten den Park-
platz nach stärkerem Regen regelmäßig in eine morastige Fläche. 
Bei nassem Wetter war Parken daher kaum möglich. Deshalb be-
schlossen wir, den Parkplatz zu sanieren. Es wurden ca. 36 m³ Sand 
und Schlamm weggebaggert und durch Recycling Asphalt ersetzt, 
abgezogen und gerüttelt. Eine Sickergrube soll sicherstellen, dass 
bei Starkregen das Wasser Vor-Ort versickert. Herzlichen Dank für 
die Mithilfe aller Beteiligten. (Foto)

STOCK HEIL!
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Sektion Tennis
ESV OBER-GRAFENDORF SCHREIBT 

VEREINSGESCHICHTE
Die 1. Mannschaft des ESV Ober-Grafendorf feierte in der heurigen 
Saison den größten Erfolg der Vereinsgeschichte. In der Kreisli-
ga A erreichte das Team den hervorragenden 2. Platz und muss-
te sich während der gesamten Meisterschaft nur ein einziges Mal  
geschlagen geben.

Die einzige Niederlage setzte es gegen die starke zweite Mann-
schaft des Bundesligisten TC Harland. Ansonsten überzeugten 
die Ober-Grafendorfer mit einer beeindruckenden Serie an Er-
folgen. Siege gegen Hofstetten, Pressbaum, die TSG St. Pölten, 
Sieghartskirchen, Traismauer und St. Veit/Gölsen unterstreichen  
die starke Leistung der Mannschaft über die gesamte Saison.

Mit großem Einsatz, Teamgeist und sportlicher Qualität gelang 
der 1er damit ein historischer Meilenstein. Der Vizemeistertitel in 
der Kreisliga A stellt den bisher größten Erfolg in der Vereinsge-
schichte dar und ist ein Beweis für die kontinuierliche Entwicklung  
des Vereins. Herzliche Gratulation an die gesamte Mannschaft 
zu dieser tollen Leistung!

V.l.n.r.: Henrich Strempek, Patrick Müller, Philipp Nestel-
berger, Lukas Kuhn, Florian Resch, Gabriel Huber und Oliver  
Binder (unten)

KINDERTENNISCAMP 
EIN VOLLER ERFOLG
Bei herrlichem Sommerwetter veranstaltete der ESV Ober-Grafen-
dorf von 6. bis 10. Juli sein diesjähriges Kindertenniscamp. Insge-
samt verbrachten 26 Kinder eine sportliche und abwechslungs- 
reiche erste Ferienwoche auf der Tennisanlage.
Die vier Trainer (Oliver Binder, Hans-Wilhelm Reinprecht, Henrich 
Strempek und Christoph Pany) sorgten täglich für ein abwechs-
lungsreiches Trainingsprogramm. Anna-Lena Bachhofner  
kümmerte sich um jene Kinder, die gerade nicht am Tennisplatz  
im Einsatz waren, sodass für Spiel, Spaß und beste Betreuung  

gesorgt war. Über besonderen Besuch durfte sich der Verein gleich 
mehrmals freuen: Hauptsponsor Schubert CleanTech GmbH aus 
Ober-Grafendorf überreichte den Kindern neue Shirts. Die Raif-
feisenbank Ober-Grafendorf spendierte zur Freude aller eine er-
frischende Runde Eis und auch die Marktgemeinde Ober-Grafen-
dorf unterstützte das Camp. Vizebürgermeisterin Andrea Kotmiller 
überbrachte persönlich eine Gemeindesubvention. Für das leibli-
che Wohl sorgten während der gesamten Campwoche Paula Heher 
und Walter Haydn mit einem täglich frisch zubereiteten Mittages-
sen. Der ESV Ober-Grafendorf bedankt sich bei allen Sponsor:in-
nen, Unterstützer:innen, Helfer:innen und dem gesamten Trainer-
team, die zum Gelingen des Kindertenniscamps beigetragen haben.

TERMINE 2026
Vereinsmeisterschaften Einzel: 18.-20. September

Kegel-Hobbyturnier Wacker Ninepin-Open: 7. November



14        Information beginnt genau hier!    

Erleben

Beziehen Sie Strom aus Ihrer Gemeinde!
Machen Sie mit und sparen Sie Geld!

Was bringt die Energiegemeinschaft?

Sie sparen Geld:
28 % der Netzgebühren, E-Abgabe und EAG Förderbeitrag 
Stabile und faire Strompreise
Lokale Wertschöpfung - Strom direkt aus der Gemeinde
100% erneuerbare Quellen
Ihr aktiver Beitrag zur Energiewende in Ober-Grafendorf

Wichtig: Bisherige Verträge mit Stromlieferanten bleiben aufrecht!

                                                                                                                https://app.egon.energy/ober-grafendorf

Hier gelangt man zum Informationsblatt

Energiegemeinschaft Ober-Grafendorf
UNABHÄNGIGKEIT STÄRKEN - KOSTEN SENKEN - REGION FÖRDERN

RÄTSELWANDERTAG
Die Naturfreunde Ober-Grafendorf laden auch  
heuer wieder zum beliebten Rätselwandertag ein! 
 

• Sonntag, 4. Oktober 2026 
• Start: 13.30 Uhr 
• ESK-Platz Ober-Grafendorf 
 
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Wander-
nachmittag, bei dem neben Bewegung und Natur auch 
der Rätselspaß nicht zu kurz kommt. Ein gemütlicher 
Ausklang sorgt anschließend für einen schönen Ab-
schluss. 
 
Die Naturfreunde Ober-Grafendorf freuen sich  
auf zahlreiche kleine und große Mitwandernde!



Künstlergruppe Pielachtal
Siedlungsstraße 13/Stiege 1/Keller 
Freitag nach Vereinbarung
2.-4. Samstag 9.00-12.00 Uhr, Helga Fellner: 0650/808 97 06
	
Naturfreunde Radfahren
Treffpunkt: Lagerhaus, Dienstag 16.30 Uhr

Naturfreunde  Nordic Walking
Treffpunkt: ESK-Heim (Luegerpark)
Montag 18.30 bis 19.30 Uhr, Stockverleih möglich

PVÖ-Kegeln
ESV-Heim, Werkstättenstraße 14, Donnerstag ab 13.30

VERANSTALTUNGEN 
SEPTEMBER 2026 
21.	Pielachtaler Lehrlingsmesse, 09.00-16.00 Uhr, BGZ 
Hofstetten Grünau
23.	Vortrag „Wechseljahre“, Gemeindeamt, 18.30 Uhr
24.	Problemstoffsammlung, ASZ Ober-Grafendorf, 
09.00-13.00 Uhr
24.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
25.	Kleiner Dirndlkirtag 
	 „Anlassbläser“, Kirchenplatz, ab 15.30 Uhr
26.	PVÖ-Herbstfahrt
26.	Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.00 - 16.00 Uhr 

OKTOBER 2026
01.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
01.	PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
01.	VA „Tricky Niki“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
02.	Wochenmarkt mit Musik „Wutzlpoid & Donner Lukas“,
	 Kirchenplatz, ab 15.30 Uhr
02.	 VA „10 Jahre FC Styx Ober-Grafendorf“,  
	 Fußballplatz, ab 17.30 Uhr
03.	VA „10 Jahre FC Styx Ober-Grafendorf“,  
	 Fußballplatz, ab 10.00 Uhr
03. VA „Schulball des BIGS St. Pölten“,  
	 großer Festsaal, ab 20.30 Uhr
04. VA „10 Jahre FC Styx Ober-Grafendorf“,  
	 Fußballplatz, ab 10.30 Uhr
04.	Erntedankmesse, Pfarrkirche, 10.00 Uhr
04.	Naturfreunde Rätselwandertag, ESK-Platz, 13.30 Uhr
04.	Lesebühne, Bücherei, 16.00 Uhr
06.	Reparaturcafé, Pfarrheim, 16.00 – 19.00 Uhr
08.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr

09.	VA „die Paldauer“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
10.	Sportland NÖ „Ninja Finale“, Sporthalle,  
	 9.00 – 17.00 Uhr
10.	Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.00 - 16.00 Uhr
10.	VA „Ein Blick ins Jenseits“, großer Festsaal, 15.00 Uhr
11.	Jubelpaarmesse, Pfarrkirche, 10.00 Uhr
12.	Mutter-Eltern-Beratung + Kroko,  
	 Gemeindeamt, 11.15 Uhr
13.	Familie ist…, Gemeindeamt, 17.00-18.30 Uhr
15.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
15.	PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
17.	Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.00 - 16.00 Uhr
17.	Marterlwanderung
17. VA „Schulball BRG St. Pölten“,  
	 großer Festsaal, ab 20.30 Uhr
18.	Jungschar „Kürbisfest“, Pfarrheim, 11.00 Uhr
20.	VA „Ladies Night- Generalprobe“,  
	 großer Festsaal, 19.30 Uhr
21.	VA „Ladies Night- Premiere“,  
	 großer Festsaal, 19.30 Uhr
21.	Lesung “Sophie Czerny“, Pfarrheim, 19:30 Uhr
22.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
23.	VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
24.	VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
25.	VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
28.	VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
28.	EVN INFO TOUR BUS, Hauptplatz, 13.00 - 15.00 Uhr 
29.	VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
29.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
29.	PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
30.	VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
31.	Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.00 - 16.00 Uhr
31.	VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr 
31. Infotage am Friedhof durch Bestattung Edelböck  
	 9.00-17.00 Uhr

NOVEMBER 2026
01. Allerheiligen- Friedhofsgang, Kirchenplatz, 14.00 Uhr 
01. Infotage am Friedhof durch Bestattung Edelböck  
	 9.00-17.00 Uhr
02. Gedenkmesse für verst. Angehörige, Pfarrkirche, 
	 19.00 Uhr
03. Reparaturcafé, Pfarrheim, 16.00 – 19.00 Uhr
04. Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt, 17.30 Uhr
04. VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
05. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
05. VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
06. Wochenmarkt „Kunsthandwerksmarkt“,  
	 Kirchenplatz, ab 15.30 Uhr

AMTSZEITEN:
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr



	

06. Lesung „Dietmar Gnedt“, Pfarrheim, 19.00 Uhr
06. VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
07. Dankgottesdienst und Nigeria-Vortrag,  
	 Pfarrkirche, 16.00 Uhr
07. VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
08. Dankgottesdienst und Nigeria-Vortrag,  
	 Pfarrkirche, 14.00 Uhr
08. VA „Ladies Night“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
09. Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt, 11.15 Uhr
10. Hörtestaktion, Sozialzentrum, 9.00 – 12.00 Uhr
10. Familie ist…, Gemeindeamt, 17.00-18.30 Uhr
12. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
12. PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
14. Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.00 - 16.00 Uhr
14. Spiegelwanderung mit P. Kasser,  
	 Ebersdorfer See, 14.30 Uhr
19. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
19. VA „Hans Pertutschnig“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
21. Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.00 - 16.00 Uhr
21. VA „Flo & Wish“, großer Festsaal, 19.30 Uhr 
21. "Schowidawir", Theatergruppe,  
	 Mostheuriger Moderbacher 
22. "Schowidawir", Theatergruppe,  
	 Mostheuriger Moderbacher
24. VA „Flo & Wish“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
25.	VA „Benedikt Mitmannsgruber“,  
	 großer Festsaal, 19.30 Uhr
26.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
26.	PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
26.	VA „Moments in Church“, Pfarrkirche,  
	 19.00-22.00 Uhr
27.	Adventmarkt, Christbaumwald Fridau
28.	Adventmarkt, Christbaumwald Fridau
28.	VA „Walter Kammerhofer“, großer Festsaal,  
	 19.30 Uhr
29. Adventmarkt, Christbaumwald Fridau

DEZEMBER 2026
01.	Reparaturcafé, Pfarrheim, 16.00 – 19.00 Uhr
02.	Adventkonzert der NMMS“, großer Festsaal,
03.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
03.	PVÖ Krampusfeier, ESV-Heim
03. VA „Advent g’spian“, Blumenhandlung Völk,  
	 19.00 Uhr 
04. Wochenmarkt „der Nikolaus kommt“,  
	 Kirchenplatz, ab 15.30 Uhr
05. Nikolaus-Aktion der Pfarre
06. Nikolaus-Aktion der Pfarre
09. Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt, 17.30 Uhr

10. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
12. PVÖ-Weihnachtsfeier, kleiner Festsaal, 14.00 Uhr
12. Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.00 - 16.00 Uhr
14. Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt, 11.15 Uhr
15. Familie ist…, Gemeindeamt, 17.00-18.30 Uhr
15. VA „Lydia Prenner-Kasper“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
17. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
23. Jungschar „Christkindlabend“,  
	 Pfarrheim, 18.00-19.30 Uhr
24. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00-11.00 Uhr
31. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00-11.00 Uhr

Vergnügen beginnt genau hier!


